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Was in der Welt vorgeht
Halle 2 Juli

Es hat diesmal recht lange gedauert bis das amtliche Reſultat über
Reichstagswahlen bekannt geworden iſt Freilich konnte es keine

Ueberraſchung mehr bringen da wir ja über den Ausfall der Wahlen
gut unterrichtet waren Selbſtverſtändlich dauern die Kommentare in der
Preſſe über das Ergebniß noch fort aber wir brauchen an dieſer Stelle
nicht weiter darauf zurückzukommen da wir in beſonderen Artikeln die
Wahlen bereits mehrfach ausführlich beſprochen haben

Einiges Aufſehen hat der Erlaß des Staatsſekretärs des Reichs
poſtamts an die Beamten ſeines Reſſorts gegen die Sozialdemokratie
gemacht und man will wiſſen daß ähnliche Kundgebungen auch von
anderen Stellen aus erfolgen ſollen Der Erlaß wird natürlich lebhaft
erörtert nicht nur in den betheiligten Beamtenkreiſen ſondern auch in der
Preſſe der politiſchen Parteien daß ihm die innere Berechtigung nicht ab
geſprochen werden kann iſt auch unſere Anſicht

Wer hätte vorausſehen können daß Spanien in dem Kampfe mit
den Vereinigten Staaten ſich ſo widerſtandsunfähig zeigen würde Es
ſcheint als ob ſie den Muth vollſtändig verloren hätten und keine Hoff
nung auf irgend welchen Erfolg mehr hätten Man muß ja zugeben
daß die Lage der Spanier auf den Philippinen eine recht verzweifelte iſt
da ſie dort gegenüber den Jnſurgenten in der Minderzahl ſind und durch
die Entbehrungen der letzten Zeit ſowie durch die Deſertion der Soldaten
aller Widerſtandskraft bar geworden ſind Aber man ſollte annehmen
daß ſie wenigſtens auf Cuba Herren der Situation hätten bleiben können
wenn ſie ſich zu einer kühnen Offenſive aufgerafft haben würden Denn
der Gegner der Spanier iſt dort wirklich nicht imponirend die Ameri
kaner bilden doch nur eine Truppe die Mangel an Disciplin zeigt und
welcher der Stempel der Kopfloſigkeit und Unerfahrenheit vor der Stirn
geſchrieben ſteht Dafür haben ſie freilich die Kühnheit welche den Spaniern

fehlt Wir können hier natürlich nicht unterſuchen ob es klug gethan
war die Amerikaner feſten Fuß auf Cuba faſſen zu laſſen ebenſowenig
ob die Spanier damit etwa einen beſonderen Plan verfolgen Sollten
ſie etwa beabſichtigt haben die Amerikaner in eine Falle zu locken und
ſie dann mit überlegener Kraft zu überfallen ſo müßte das letztere bald
geſchehen ehe der Feind neue Verſtärkungen erhalten hat Wie es heißt
ſoll am Dienstag der Angriff auf Santiago erfolgen davon dürfte das
Schickſal Cubas abhängen

Ueber die Zuſtände im galiziſchen Aufſtandsgebiete laufen haar
ſträubende Meldungen ein Wenn man dieſe lieſt ſo iſt man verſucht
daran zu zweifeln daß es ein Kulturland iſt in welchem ſich dieſe Dinge
zutragen Oder wo kann es noch im civilifirten Europa geſchehen daß
ſich die ganze Einwohnerſchaft eines Ortes vereinigt zu Raub und
Plünderung Mit der Verhängung des Standrechts über die in Aufruhr
befindlichen Gebiete dürfte übrigens der Bewegung Einhalt geboten
werden Jn der inneren Politik Oeſterreichs iſt noch keine Klärung ein
getreten Die Quotendeputation hat ſich da die Verhandlungen aus
ſichtslos waren vertagen müſſen und wird erſt im Herbſt wieder
zuſammenkommen und Graf Thun verhandelt jetzt eifrig mit den Parteien
um eine Verſtändigung zu Stande zu bringen Die Führer der Jung
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czechen ſind bereits in Wien eingetroffen während die Deutſchen alle Unter
handlungen ablehnen bevor nicht die Badeni ſchen Sprachenerlaſſe auf
gegeben ſind

Jn Frankreich hat ſich das Miniſterium Briſſon jetzt konſtituirt
aber ſchon jetzt beginnen die Anfeindungen gegen daſſelbe und es wird
ihm keine lange Lebensdauer prophezeit Briſſon hat die Sache recht
einfach gemacht Während Ribot Sarrien und Peytral bei den Verſuchen
ein Kabinet zu bilden ſich auf Kompromiſſe mit den verſchiedenen Parteien
legten hat Briſſon ſein Miniſterium ausſchließlich mit ſeinen Anhängern
und Geſinnungsgenoſſen beſetzt Es fehlt ihm nun aber die Kammer
mehrheit ohne welche in Frankreich kein Miniſterium lange am Ruder
bleiben kann

Auch Jtalien hat jetzt ſein neues Kabinet General Pelloux hat ſich
ſchließlich bereit finden laſſen die Leitung der Geſchäfte zu übernehmen
und im Allgemeinen findet er im Lande Zuſtimmung man hofft daß die
innerpolitiſchen Zuſtände ſich jetzt beſſer geſtalten werden

Die internationale Lage war in der letzten Zeit nicht allzu ermuthigend

deshalb dürften die Worte Lord Salisbury s daß abgeſehen vom
ſpaniſch amerikaniſchen Kriege der politiſche Horizont der Welt jetzt ziemlich
heiter ſei um ſo größere Genugthuung hervorrufen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte geſtern
in Kiel den Bierabend des Kaiſerlichen Yachtklubs in der Marineakademie
und kehrte um 11 Uhr auf die Hohenzollern zurück Heute früh um
71 Uhr begab ſich der Monarch an Bord des Meteor zur Theilnahme
an der Seeregatta Kiel Travemünde Die Kaiſerin verabſchiedete ſich im
Schloß von den prinzlichen Kindern und begab ſich dann in Begleitung
der Prinzeſſin Heinrich des Prinzen Adalbert und der Herzogin Friedrich
Ferdinand von Schleswig Holſtein an Bord der Hohenzollern welche
um 91 Uhr Vormittags den Hafen verließ

Wegen der Jeruſalem Reiſe Kaiſer Wilhelms empfindet
man in Frankreich bekanntlich Unbehagen Jetzt meldet der Korreſpondent
des B aus Konſtantinopel eine Zettelung die ſich gegen die Reiſe
des deutſchen Kaiſers am Bosporus abſpielt Danach wäre Munir Bey
der türkiſche Botſchafter in Paris vom Sultan nach dem Goldenen Horn
berufen worden angeblich um Tefik Paſcha im Miniſterium des Aeußeren
zu erſetzen Wenn dies zutreffend ſein ſollte ſo bedeutete es eine ſchwere
Beeinträchtigung der deutſchen Politik und einen bemerkenswerthen
Sieg der franzoſenfreundlichen Partei im Hildiz Kiosk welche ohne Unter
laß daran gearbeitet hat den deutſchen Einfluß zu paralyſiren und jetzt
noch die Kaiſſrreiſe nach Jeruſalem unmöglich zu machen Das vorge
nannte Blatt bemerkt dazu Wir glauben nicht daß Munir Bey der Mann
wäre um die deutſche Politik beim Sultan zu diskreditiren weiß doch
Abdul Hamid zu genau daß Deutſchland der einzige Staat iſt der der
Pforte gegenüber keine egoiſtiſchen Zwecke verfolgt

Die Beunruhigungsmanöver der Köln Volksztg werden
fortgeſetzt Heute verweiſt ſie auf verſchiedene in den letzten Tagen in
Berliner Blättern veröffentlichte angeblich mit deutlicher Spitze gegen den
Reichskanzler gerichtete Artikel Sie meint dieſe Artikel ſeien von der
Art wie ſie in gewiſſen Situationen hochgeſtellten Perſonen in die Hände
geſpielt zu werden pflegen die Scharfmacher nämlich die hochkonſervativen
Bündler hätten bereits längere Zeit die mangelnde Schneidigkeit des
Reichskanzlers ſowie Bülows übel vermerkt Der ungünſtige Wahlausfall
habe ihre Erbitterung noch geſteigert Dieſe Hetzereien gäben zu denken
namentlich der geſtrige Artikel der Berliner Börſenzeitung der Vivat
sequens überſchrieben iſt weil man nicht wiſſe welche Kreiſe hinter dieſen
Treibereien ſtehen

Eine Vorlage betreffend die Aenderung des kommu
nalen Wahlrechts wird wieder einmal offiziös für die nächſte Land
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tagsſeſſion angekündigt Die kommunalen Wahlen der letzten Jahre hätten
ausreichende ſtatiſtiſche Unterlagen für die Beurtheilung der Wirkungen
der Steuerreform geliefert und es laſſe ſich eine ſo weitgehende Ver
ſchiebung des Wahlrechts zu Gunſten der reicheren Minorität nicht ver
kennen daß Sicherungsmaßregeln gegen eine plutokratiſche Verſchiebung
des Dreiklaſſenwahlſyſtems angezeigt erſchienen Ob auch eine Aenderung
des beſtehenden Landtagswahlrechts ſich empfehle werde ſich erſt nach
Verarbeitung des ſtatiſtiſchen Materials beurtheilen laſſen das auf Grund
der allgemeinen Neuwahlen im Herbſt werde gewonnen werden Die
Frkf Ztg bemerkt dazu Dieſe Mittheilungen enthalten nichts Neues

denn in derſelben Weiſe zum Theil mit denſelben Worten hat ſich in der
vorigen Seſſion der Miniſter des Jnnern über die Reform des Wahl
rechts für Landtag und Gemeinde im Abgeordnetenhauſe ausgelaſſen Ob
es aber in der nächſten Seſſion auch nur zu einer Reform des Gemeinde
wahlrechts kommen wird iſt nach den bekannten Erfahrungen im Reiche
und in Preußen trotz ſolcher Verſicherungen und Ankündigungen recht
zweifelhaft

Dem ſozialdemokratiſchen Parteiſekretär Auer droht eine
Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung Jn Hohenſtein Ernſtthal wurde
während der Wahlzeit eine Verſammlung aufgelöſt in der Auer referirte
Die dagegen erhobene Beſchwerde iſt von der Amtshauptmannſchaft Zwickau
für unbegründet erklärt worden da der überwachende Beamte in dem
Schluſſe der Rede Auers ein Vergehen gegen S 95 des Reichsſtrafgeſetz
buches Majeſtätsbeleidigung erblickte Die Amtshauptmannſchaft habe
ſich dieſer Anſicht angeſchloſſen und der Staatsanwaltſchaft zur weiteren
Entſchließung Mittheilung gemacht

Die Stimmenzahl der Sozialdemokraten bei den Wahlen
am 16 Juni wird jetzt vom Vorwärts mitgetheilt allerdings mit dem
Vorbehalt daß die Zahl noch keine endgiltige ſei da die amtlichen Er
mittelungen aus einer Anzahl von Wahlkreiſen noch nicht vorliegen doch
könne es ſich nur um eine geringe Abweichung nach oben oder nach unten
handeln Nach dem ſozialdemokratiſchen Blatte alſo hat ſeine Partei am
16 Juni rund 2125 000 Stimmen erhalten gegen 1786000 im Jahre
1893 ſomit etwa 340000 Stimmen mehr

Die Niederlage der Polen bei den Reichstagswahlen
welche durch das treue Zuſammenhalten der Deutſchen erzielt ward iſt wie den
Dr N aus Friedrichsruh geſchrieben wird das einzige Moment

welches dem Fürſten Bismarck hinſichtlich der diesmaligen Reichstags
wahl eine Genugthuung gewährt hat Jm Uebrigen hat ihn einerſeits
das Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen andererſeits die
Thatſache daß die Regierung zur Durchbringung ihrer Entwürfe nach
wie vor auf den guten Willen des Centrums angewieſen iſt wenig be
friedigt Nach privaten Aeußerungen hält es der Fürſt gerade in der
kommenden Tagung in welcher ſo einſchneidende Vorlagen mit Bezug auf
unſere innere Politik zur Erörterung geſtellt werden ſollen für einen Uebel
ſtand daß bei den beſtehenden drei großen Kampfgruppen die parlamen
tariſche Lage fortgeſetzt ungewiß bleibt und daß auf eine ſichere Mehrheit
für oder wider nicht gerechnet werden kann daß alſo an Stelle der
Politik der großen Geſichtspunkte auch in den kommenden fünf Jahren
immer nur von Fall zu Fall verhandelt und gehandelt werden muß

Frankreich
Paris 1 Juli Die Beſprechung des geſtrigen Kammervotums

durch die Preſſe zeigt eine geringe Klärung der Parteianſchauungen Wenn
der Figaro findet Haß die Progreſſiſten auch nach der geſtrigen Ab
ſtimmung die Flinte nicht ins Korn zu werfen brauchen ſo muß die Zahl
der dem Miniſterium günſtigen Stimmen weſentlich höher geweſen ſein
als man auf gegneriſcher Seite erwartete Die imperialiſtiſch katholiſche
Autorité tadelt die Nationaliſten weil ſie für das Kabinet geſtimmt

haben da Cavaignac deſſen Mitglied ſei und man von ihm die augen
blickliche Löſung der Dreyfusfrage erwarte die er thatſächlich nicht liefern
könne Die Aurore findet den Satz der miniſteriellen Erklärung der
von der Stärkung des Laiengeiſtes und der Civilgewalt handelt
ſympathiſch und der gemäßigte Petit Pariſien rechnet es
dem Kabinet hoch an Konſervative und Sozialiſten in gleicher
Weiſe vom Einfluſſe auf die Regierung ausſchließen zu wollen Hingegen
verlangt die Petite Rep volle Freiheit der Kritik und ſtellt einen Krieg

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Madchen kehrte deſſenungeachtet wieder zurück kniete

vor der Mutter nieder und ſagte zärtlich
Morgen komme ich wieder Nicht wahr Du biſt nicht

böſe auf mich Mir hat ja jedes Wort die Liebe zu Dir ein
gegeben

Ja ja die Liebe Es iſt ſchon gut Geh nur
Betrübt begab ſich Alexandra ins Schloß Eine Centner

laſt lag ihr auf dem Herzen
Mutter will nicht hierher kommen und gezwungen ſoll

ſie nicht werden war alles was ſie auf Nataliens Frage
erwiderte

18 Kapitel
Heute ſieht es wieder recht ſchlecht mit ihr aus O Gott

iſt das eine Plackerei ſagte die Schrötter zu Prisca Wenn
nur ſchon niemand käme um einem doppelte Mühe und Arbeit
zu machen

Na die Tochter wird doch wohl nachſehen dürfen ent
gegnete die alte Dienerin mürriſch Sie konnte es nicht ver
tragen wenn jemand etwas über ihren Liebling über Laska
wie ſie das Fräulein mit ruſſiſchem Schmeichelnamen nannte
ſagen wollte

Was kommt denn Gutes dabei heraus Den ganzen
Tag war ſie ruhig und vernünftig und jetzt geht die Geſchichte
wieder los Nun kann man ſitzen die Augen aufhalten und
aufpaſſen

Da werden Sie doch reichlich bezahlt dafür
Schon recht Aber ein Menſch iſt doch nur ein Menſch

Mein Kopf brennt und hämmert Seit einer Woche habe ich
nicht mehr geſchlafenUnd i eben ſo wenig

wWeil Sie s ſo wollen Sie hätten ſchlafen können
Aber die Sorge hat mir s nicht erlgubt

Na ja da kann ich auch nichts dafür
Wenn einer bezahlt wird und ſo reichlich bezahlt dann

ſoll er auch das thun wofür man ihm das viele Geld
giebt

So lange er es aushält Frau Prisca Jch halte es aber
jetzt nicht mehr aus Morgen gehe ich ins Schloß und ſage
daß noch eine zweite Wärterin her muß mit der ich abwechſeln
kann

Jch habe nichts dagegen und geknickert wird nicht dort
drüben

Ah Die Schrötter gähnte dehnte ſich und rieb den
Schlaf aus den Augen Kochen Sie mir einen recht ſtarken
Kaffee

Ja ja das laſſe ich ſchon beſorgen Und wenn Sie
ſonſt noch was gern hätten

Meinetwegen noch etwas kalten Braten und eine Flaſche
Wein Und wenn vielleicht ſo ein paar alte Zeitungen oder
Bücher da ſind in denen man ſtöbern kann pu ahl
Herr Gott bin ich ſchläfrig Na das geht vorüber

Jch bringe alles was Sie wollen aber wie wird s
denn mit der Gnädigen

Der werde ich jetzt zureden daß ſie zu Bett geht
Schön ſchön

Prisca nahm den klirrenden Schlüſſelbund und eilte fort
während die Wärterin zu Sonja ging

Es iſt ſchon recht ſpät gnädige Frau Sie ſollten noch
ein paar Stündchen ſchlafen

Der erwartete Widerſpruch blieb aus
Ja ſchlafen ſchlafen Wenn ich es nur könnte

murmelte die Kranke

Ach das geht ſchon wenn erſt alles finſter iſt
Jch mag nicht im Finſtern ſein ich fürchte mich vor der

Finſterniß
Na dann laſſen wir die kleine Nachtlampe brennen

Ganz wie Ew Gnaden befehlen
Ja

Sonja ließ ſich ruhig in ihr Schlafzimmer führen und
entkleiden Sie ſank in die Kiſſen zog die ſeidene Steppdecke
hoch herauf und verharrte regungslos

Emilie Schrötter blieb noch eine Viertelſtunde ſitzen dann
ſchlich ſie auf den Fußſpitzen hinaus

Nun wie iſt es denn fragte Prisca
Sie ſchläft

Die Wärterin goß ſich Kaffee ein und trank in den nöthigen
Zwiſchenpauſen gähnend

Sie ſcheinen ſehr müde zu ſein
Kunſtſtück Jch bin einfach halbtodt
Da möchte ich Jhnen etwas vorſchlagen
Was denn
Wir tauſchen heute Jch wache an Jhrer Stelle
Jhnen fallen ja ſelbſt die Augen zu
Ach das thut nichts Wenn ich wach bleiben will bleibe

ich ſchon wach
Und ich auch Nicht wahr daß Sie morgen ins Schloß

grgen und ſagten Die Schrötter hat nicht wachen wollen
ein meine Liebe ſo haben wir nicht gewettet

Davon iſt doch wahrlich keine Rede Mir kann keiner
vorwerfen daß ich Klatſchereien mache Jch thu s nur meiner
gnädigen Herrin zu liebe daß ich Jhnen das antrage Sie
ſollten ſich ausruhen damit Sie dann wieder deſto friſcher am
Platz ſind

Was Jhnen wohl einfällt Jch ſchlafe keine Minute
Jſt ja auch nicht nöthig Aber Sie können doch ungeſtörteſſen und ein wenig darin blättern Das iſt wundeiſgon

Das Buch habe ich auf dem letzten Jahrmarkt gekauft Es
heißt Der Ritter von Eiſenſtein oder der Geiſt im Burg
verließ

Hm Das muß ſehr hübſch ſein Da wäre ich
wirklich neugierig

Dann leſen Sie doch Das hält Sie munter Hier iſt
auch ein gebratenes Huhn und eine Flaſche von dem alten
Wein den der Majoratsherr ſchickte Gott nerzhe mix daß



Truppen die ſchon ganz nahe an

Seite 2 Sonntagbis aufs Meſſer in Ausſicht falls dieſe Freiheit durch Ausflüchte wie
Schutz der Ehre der Armee oder der Landesvertheidigung erſchwert werden
ſollte Rappel und Lanterne verlangen eine reyublikaniſche Politik
die ſie unter allen Umſtänden unterſtützen wollen Die Lage des Kabinets
iſt weſentlich günſtiger in Folge der Erklärung die von dem erzkatholiſchen
und verſteckt antiſemitiſchen Soleil ſtark angegriffen wird Das iſt ein
gutes Zeichen Keinesfalls iſt das Reſultat der geſtrigen Sitzung durch
die Mitgliedſchaft Cavaignacs allein weſentlich beeinflußt worden ſondern
beruht auf aklgemein politiſchen Gründen Berry wird am Donnerstag
in der Deputirtenkammer den Kriegsminiſter Cavaignac interpelliren
und Vorlegung des Schriftſtückes verlangen das die Schuld Dreyfus
beweiſen ſoll und von dem Cavaignac am 18 Januar behauptet hatte
es befinde ſich im Beſitze des Kriegsminiſters

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Während General Shafters Armee zwiſchen Daiquiri und Sevilla feſt

ſitzt lenkt ſich die allgemeine Aufmerkſamkeit der ſpaniſchen Streit
macht von 10000 Mann zu die mit großen Munitions und Pro
viantvorräthen von Manzanillo her im Anmarſch auf Santiago be
griffen iſt Daß dieſe Truppen nicht ſchon früher nach Santiago gezogen
wurden findet ſeine n wohl darin daß die Spanier auch mit
der Möglichkeit der Landung Shafters an der Weſtküſte Oſtcubas rechnen
mußten und Manzanillo nicht eher von Truppen entblößen wollten als
bis die Landung der Amerikaner an der Südküſte Thatſache geworden
war Der Weg von Manzanillo nach Santiago führt über Jiguani
Venta de Caſanova Romanganaguas Palma Soviano San Luis und
Moran Nach einem Waſhingtoner Drahtbericht des Stand iſt General
Pando mit den Truppen von Manzanillo vorgeſtern in San Luis einge
troffen San Luis iſt mit Santiago durch eine Eiſenbahn verbunden
doch iſt es nicht unmöglich daß dieſe nicht mehr in Betrieb iſt in dieſem
Falle hätte General Pando ein bis zwei Tagemärſche in ziemlich ſchwierigem
durch eben jegt hoch angeſchwollene Flüſſe durchſchnittenen Gelände zurück
zulegen um Santiago zu erreichen Vorausſichtlich wird er ſich den Weg
dahin mit den Waffen bahnen müſſen denn General Shafter hat ihm
eine größere Streitmacht entgegengeſandt ihm den Weg zu verlegen Wie
ein Telegramm aus Playa del Eſte vom 28 v Mts meldet glaubte man
dort daß Garcia mit 3000 Mann zurück nach dem Weſten von Santiago
geſandt werden werde um ſich dem Vormarſch des Generals Pando ent
gegenzuwerfen Nach einem Drahtbericht aus dem amerikaniſchen Lager
ebenfalls vom 28 v Mts ſollten 2000 Mann Pando entgegengeſandt
werden

Ganz ſtill iſt es in den letzten Tagen von der Diviſion von Hol
guin geworden die angeblich in der Stärke von 10000 Mann in An
marſch auf Santiago ſein ſollte Sie könnte eben am ſiebenten Marſch
tage Jiguani erreichen von wo ſie nach Santiago dieſelbe Straße zu
verfolgen hätte wie die von Manzanillo kommenden Truppen Jnzwiſchen
iſt General Shafter eifrig am Werke die Vorbereitungen zur Belagerung
Santiagos raſch zu fördern Aus dem Lager von Juragua wird ge
meldet daß man den Bau einer Eiſenbahn von dort in der Richtung
nach Santiago mit der größten Beſchleunigung betreibe Dieſe Eiſenbahn
dürfte hauptſächlich den Zweck haben das Belagerungsgeſchütz das auf
den vorhandenen Wegen nicht vorwärts zu bringen iſt an die Front zu
befördern da General Shafters Korps 200 Mann Jngenieurtruppen mit
neun Offizieren umfaßt fehlt es nicht an Perſonal zum Bau einer Feld
bahn deren Jnſtandhaltung in der Regenzeit freilich außerordentliche
Schwierigkeiten bieten wird

Wichtige Nachrichten über Vorgänge auf dem Kriegsſchauplage liegen
nicht vor die letzten Meldungen widerſprechen ſich wie gewöhnlich in
vielen Punkten

Nach einer amtlichen aus dem Lager bei Sevilla in Waſhington ein
gegangenen Depeſche Shafters hat geſtern Vormittag der Angriff auf
Santiago begonnen Die Vorpoſtengefechte werden energiſch fortgeſetzt
Die auf dem rechten Flügel ſtehende Diviſion Lawton rückt auf das nord
öſtliche Viertel Santiggos vor Aus Playa del Eſte wird gemeldet der
allgemeine Angriff zu Lande und zu Waſſer auf Santiago ſei in vollem
Gange Der Veſuvius habe mit gutem Erfolge aus Dynamitkanonen

Auf der ganzen Linie tobte erbitterter Kampf General Lawton s
Diviſian habe Cabano einen Vorort von Santiago beſetzt Die Flotte
bomdärdirte das Fort Morro und die anderen Forts am Eingang des
Hafens von Santiago Die ſpaniſche Flotte feuerte auf die amerikaniſchen

ie Stadt herangekommen ſeien
Einer Depeſche des Evening Jonrnal aus Santiago zufolge hätten
geſtern vier amerikaniſche Kriegsſchiffe Manzanilla bombardirt und den
ſpaniſchen Batterien großen Schaden zugefügt Letztere erwiderten das
Feuer und zwangen die Amerikaner ſich zurückzuziehen Ein amerikaniſches
Schiff wurde entwaffnet Die ſpaniſchen Kanonenboote unterſtützten das
Feuer der Forts

Die Diskuſſion über die Haltung Deutſchlands in Bezug auf bie
Philippinen ſcheint jetzt die amerikaniſchen Blätter am meiſten zu
beſchäftigen Der Standard Korreſpondent in Waſhington giebt einige
der Bezeichnungen wieder welche die Blätter auf den deutſchen Kaiſer an
wenden Der Kaiſer ſo heißt es u mache durch ſein Verhalten das
amerikaniſche Volk erſt recht begierig die Philippinen zu bekommen Die
offiziellen Kreiſe drücken zwar Vertrauen zu Deutſchlands Verſicherungen
aus aber in der nicht offiziellen Welt ſei die Erregung um ſo größer
man wolle wiſſen daß die Regierung eine vom Admiral Dewey einge
gangene Mittheilung geheim halte Nach einer Meldung der Daily
Mail aus Waſhington glaubt man Deutſchland ermuthige den Jnſur

rhrwrrnoocvchr urrhòlragrrruAao onich ſie auffkorkte Aber es geſchah nur wegen meiner lieben
Herrin die ja doch keinen Tropfen trinkt Na was meinen Sie
Da muß Jhnen wohl der Schlaf vergehen

Ja ich glaube auch Frau Prisca
Einſtweilen ſetze ich mich an das Lager der Gnädigen
Ja nicht Sie kann s nicht leiden beobachtet zu werden

Das darf man ſie unter keiner Bedingung merken laſſen
Wie fange ich es denn an dennoch auf ſie acht zu geben
Sie ſetzen ſich einfach in den Alkoven ſo daß Sie nicht

geſehen werden
Jn den Alkoven Ja ja Wo die Kleider hängen
Ganz recht Fällt was vor ſo rufen Sie Aber es

wird nichts vorfallen Sie ſchläft hoffentlich bis zum Morgen
Uebrigens bin ich ja in längſtens einer Stunde wieder auf
meinem Poſten Jch muß nur erſt ein bischen eſſen

Natürlich Und wenn s auch zwei Stunden werden das
ſchadet gar nichts

Emilie Schrötter trank und aß und blätterte dann in dem
alten abgegriffenen Buch und endlich ſchlief ſie über den
Abenteuern des Ritters von Eiſenſtein ein Jhr Kopf ſank
auf das vergilbte Papier und überlaute Athemzüge deuteten
an daß ſie in den Armen des Gottes Morpheus lag

Unterdeſſen lauſchte Prisca noch immer ängſtlich auf
Laut im Zimmer der Gnädigen Aber alles blieb ſtill

Sonja regte ſich nicht Sie ſchlief offenbar tief und feſt
Da lehnte auch die ermüdete Dienerin den Kopf an die

Wand Sie wollte nicht etwa ſchlummern nein nur ſo ein
wenig einnicken und dabei immer horchen und aufpaſſen

Kaum zehn Minuten ſpäter richtete ſich Sonja auf Der
Mond warf ein ungewiſſes geiſterhaftes Licht in das Gemach
Sein bleicher Schein vermiſchte ſich ſeltſam mit dem flackernden
Licht des Nachtlämpchens Frau von Plankenſtein glitt leiſe
die leichte ſeidene Decke wie einen Mantel um ſich drapirend
von ihrem Lager Ein ſchlaues fürchterliches Lächeln umſpielte
den blaſſen Mund Die Kranke griff nach der erſterbenden
Lampe ſchlich immer jedes Geräuſch vermeidend und mit den
großen unruhigen Augen wie ein gehetztes verfolgtes Wild
um ſich blickend in den kleinen Salon und ſtrich leiſe kichernd
über die Möbel Von Natalie und Leo ha ha Jch
mag nichts von ihnen

Fortſetzung folgt

jeden

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gentenführer Aguinaldo eine Republik unter dem Schutz der Mächte zu
bilden wodurch Deutſchland Antheil an der Regierung der Philippinen
erhielte Die Geſpenſterſeherei der Amerikaner fängt nachgerade
an lächerlich zu werden Uns über di theils albernen theils perfidenUnterſtellungen gegen Deutſchland e ſich die New Yorker und
Waſhingtoner Preſſe bedauerlicher Weiſe von London aus ſuggeriren läßt
irgendwie aufzuregen liegt uns vollſtändig fern wir überlaſſen es gleich
müthig dem Gang der Dinge ſelbſt die Amerikaner zu beſchämen und
zur Beſinnung zu bringenNach zuverläſſigen Nachrichten aus Manila hatte der ſpaniſche General

ouverneur dieſer Tage auf ſeinen Wunſch eine Zuſammenkunft mit dem
hef des deutſchen Kreuzergeſchwaders Admiral v Diederichs um im

Auftrage der ſpaniſchen Regierung vorzuſchlagen daß den neutralen
Kommandanten Manila in deposito übergeben werde Der Vorſchlag
wurde von dem Chef des deutſchen Kreuzergeſchwaders mit Rückſicht auf
die amerikaniſche Blokade abgelehnt Der von Manila am 27 Juni
abgegangene und geſtern in Hongkong eingetroffene japaniſche Dampfer

Mathuſima berichtet Die Situation in Manila iſt unverändert Die
Spanier ſetzen die Vertheidigungsarbeiten fort Die Jnſurgenten ſind auf
3000 Meter an die Stadt herangekommen Jn Manila herrſcht große
Noth die Lebensmittelpreiſe ſteigen fortwährend Der Madrider Korre
ſpondent der Köln Ztg theilt eine Meldung aus Hongkong mit nach
der Aguinaldo durch ſeinen Triumph übermüthig geworden ſei und
volle Unabhängigkeit ſowohl von Dewey als auch von Europa
Japan und China verlange Wie es in der Meldung weiter heißt iſt die
amerikaniſche Expedition noch nicht vor Manila angekommen

Jubiläum der Lrancke ſchen Stiftungen
Der Feſtaktus des Realgymnaſiums

wurde durch Geſang des Chorals Nun danket all und bringet Ehr
ſowie Gebet des Herrn Direktors Proſeſſor Dr Strien eingeleitet Dann
trug der Schülerchor die Motette Der Herr iſt meine Macht vor Jn
der hierauf folgenden Feſtrede betonte Herr Dr Strien wenn das
Realgymnaſium auch erſt in ſpäterer Zeit entſtanden ſei daſſelbe doch
ſtets im Geiſte Auguſt Hermann Francke s geleitet wurde und im engen
Zuſammenhange mit den übrigen Anſtalten der Stiftungen ſtehe Nach
der Feſtrede überreichte Herr Thierarzt Friedrich Halle dem dritten Direktordes Keatgymnaſiums jetzigen Provinzial Schulrath Profeſſor Dr Kramer

welcher anweſend war im Auftrage vieler ehemaliger Schüler eine Dank
adreſſe Herr Dr Kramer dankte mit herzlichen Worten für dieſe Aus
zeichnung Mit Geſang des Chorals Wach auf du Geiſt der erſten
Zeugen ſchloß die Feier

Feier der Deutſchen Schulen
Die Deutſchen Schulen hatten geſtern Vormittag in dem feſtlich ge

ſchmückten Betſaale Feiern Den Anfang machte die Feier der Mädchen
Schulen die auch von vielen ehemaligen Schülerinnen beſucht war und
beſonders durch die Gegenwart einer alten Lehrerin Fräulein Chriſtaller
die faſt ein Menſchenalter hindurch an den Schulen thätig war aus
gezeichnet wurde Unmittelbar dieſer Feier folgte die der Knaben Schulen
Eingeleitet wurde die letztere durch Geſang des Liedes Lobe den Herrn
Dann folgte die Verleſung des 100 Pſalms ſowie ein Gebet Hierauf
ſangen der Schülerchor und die Lehrer die Motette Jauchzet Gott alle
Lande Die Feſtrede hielt Herr Jnſpektor Gentſch welcher darin auch
der Freude darüber Ausdruck gab daß Herr Regierungsrath Haupt
welcher früher Jnſpektor der Knaben Schulen war an der Feier ſich be
theiligte Herr Haupt brachte dann in einer Anſprache
den Deutſchen Schulen Glück und Segenswünſche Der Geſang der Sitrophe
Sei Lob und Ehr bildete den Schluß

Gartenfeſt der höheren Mädchenſchule
Der ſtarke Regen welcher geſtern von Morgens an unausgeſetzt

niederging ließ Nachmittags nach ſo daß das Gartenfeſt im Winter
garten wenigſtens nicht ganz zu Waſſer wurde Gegen Abend wurden
die Feſttheilnehmer durch die kühle Witterung gezwungen den Saal auf
zufuchen Darin wurden reizende muſikaliſche und Geſangsvorträge ge
boten und ſpäter dramatiſche Spiele aufgeführt die alle die zahlreichen
Theilnehmer in ſchöner Weiſe feſſelten ſodaß wiederholt Beifallsſtürme
den Darſtellern für das Gebotene den verdienten Dank bekundeten Ein
prächtiger Fackelreigen im Garten bildete den Schluß des ſchönen genuß
reichen Feſtes

Schauturnen
Die Turnſpiele von Schülern der Latina und der Oberrealſchule welche

geſtern Nachmittag im Feldgarten der Stiftungen ſtattfanden hatten ſehr
zahlreiche Zuſchauer angelockt Punkt 4 Uhr erfolgte unter den
Klängen der Regimentsmufik der Anmarſch von 850 Schülern aus den
Klaſſen V der Latina und Oberrealſchule Auf dem vorderen Platze
nahm in die in weiße Turnertracht gekleideten Schüler Aufſtellung und
hier wurden unter Muſikbegleitung der Schülerkapelle eine Reihe von
Freiübungen in exakter Weiſe vorgeführt Nun aber ſolgten auf drei
geſonderten Plätzen die turneriſchen Vorführungen der Turner beider Lehr
anſtalten Leider iſt es uns nicht möglich auf die Einzeldarbietungen
näher einzugehen müſſen aber der Gerechtigkeit wegen hervorheben daß
der aus Schülern beider Anſtalten beſtehende Turnverein Frieſen in
ſeinen Leiſtungen im Kürturnen am Reck und Barren ſowie in den
Gruppenübungen geradezu Erſtaunliches leiſtete Die beſten Turner
wurden durch den Herrn Regierungs Präſidenten a Wirkl Geh
Oberregierungsrath v Dieſt durch beſondere Anſprachen ausgezeichnet Aber
auch die Uebungen am Kaſten im Weit und Hochſprung die von der Latina
geſondert dargeboten wurden zeugten von ungewöhnlichen turneriſchen Fähig
keiten der Schüler Dieſen ſowie auch den Leiſtungen der Oberrealſchule
belohnte das entzückte Publikum wiederholt mit wahren Beifallsſtürmen
Während des Turnens ertönten ununterbrochen die Klänge der Schüler
kapelle ſowie der Regimentsmuſik Um 7 Uhr nahmen die Turner in
einem Viereck an der Friedenseiche Aufſtellung woſelbſt nach einer herz
lichen Anſprache des verdienſtvollen Leiters der Turnſpiele Herrn Oberlehrer
Dr Hammerſchmidt jedem der Sieger bei den einzelnen Kämpfen als
bleibendes Andenken ein Lorbeerkranz und ein Diplom als Preis
eingehändigt wurde Preiſe erhielten von der Latina Koch Rackwitz
Schulze Jlze v Heyden Ahrends Lehmann Kitzig Hilde
brand F Zimmermann Strauß Spellerberg E Rühlmann
Jeſſe Schaſſe Schöps Hartert Ohly Fahr Ahrends
Nadler Buſch Rühlmann Langebartels Gagelmann Ritter
Hammerle Temme Gabriel Stade und Knauth für Geräth
turnen Von Schülern der Oberrealſchule wurden prämiirt im
Fünfkampf Schilling und Beil II im Dreiſprung mit 11,35 m Beil II
100 mm Lauf mit 128 Sek Hanſe Stoßball Weitwurf mit 24,50 m
Beil II Gerzielwurf mit 11 Punkten bei drei Würfen Tubant im Drei
kampf der Tertien Schröder Stabweitſprung mit 5,60 m Flemming
Schleuderballweitwurf mit 29 m Kretſchmer 200 m Lauf in 32 Sek
Rödel im Dreikampf der Quarta und Quinta ſiegte Perlett Hoch
ſprung mit 1,35 m Meyenberg Weitwurf mit kleinem Ball mit 47,5 m
Francke und im 100 m Lauf in 132 Sek Robitzſch

Fackelzug
Der Fackelzug der oberen Klaſſen der Latina und der Ober Realſchule

nahm einen glänzenden Verlauf Alle Straßen welche der Zug berührte
waren von Zuſchauern dicht beſetzt die in ihrer Mehrzahl überraſcht
waren von der großen Zahl der Fackelträger Vom Steinweg ging es
durch die Lindenſtraße Landwehrſtraße Königſtraße Königsplatz vorüber
an dem Stadtſchützenhauſe dem Kommerslokal der alten Lateiner und
weiter untere Leipzigerſtraße Markt Kleinſchmieden Ulrichſtraße vorüber
an den Kaiſerſälen dem Kommerslokal der ehemaligen Realſchüler
Endlich ging es durch die Scharrenſtraße über den Weidenplan durch
die Sophienſtraße Gütchenſtraße und Leſſingſtraße nach dem Roßplatze
woſelbſt die Fackeln zuſammengeworfen wurden Jede der beiden Schulen
hatte ein beſonderes Muſikcorps Es verdient hervorgehoben zu werden
daß die Zugordnung ſtramm aufrecht erhalten wurde obwohl der Zug
z B in der verhältnißmäßig ſehr kurzen Landwehrſtraße von nicht weniger
als drei Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn durchfahren und wieder
holt durchkrenzt wurde ſo trat doch keinerlei Unordnung ein

Kommers der Lating
Jm Saale des Stadtſchützenhauſes hatte ſich geſtern Abend eine

große Anzahl alter Lateiner eingefunden um noch einige letzte Stunden
in heiterem Zuſammenſein mit ihren lieben wiedergefundenen oder neu
erworbenen Freunden zu verbringen Nachdem die Theater Kapelle einige
Muſikſtücke vorgetragen eröffnete Herr Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil
den Kommers und veranlaßte daß als erſtes Allgemeines das Lied Als
ich ſchlummernd lag heut Nacht geſungen wurde Herr Geheimrath
Dr Fries entwarf alsdann in ſeiner Feſtrede treffliche Eharakterbilder
ehemaliger Direktoren der Stiftungen Unſerm Kaiſer der den Stiftungen
ſtets ſo viel Liebe und Huld bewieſen galt ein dreifaches Hoch nach dem
die ganze Corona die Nationalhymne ſtehend ſang Der Kommers Präſide
verkündete mit vielem Humor das Programm ſeiner heutigen Amts

e hm

3 Juli Nr 153waltung Ein früherer Schüler des Pädagogiums Herrr Kommerzien
rath Lehmann Halle erinnerte in ſeiner Anſprache an die ſchönen
Tage die er in jener Anſtalt verlebt Er ſchloß mit einem Hoch auf die
Francke ſchen Stiftungen ihren Direktor die Lehrer und Schüler Viele
ehemalige Schüler dieſer Stiftungen hatten telegr i e k hergeſandt wofür ihnen ebenfalls ein Hoch dargebracht k an reihte ſich

eine herzliche Anſprache des Herrn Faktor Müller Gotha der den Stiftungen
die Grüße dieſer Stadt übermittelte und zugleich mittheilte daß demnächſt
an dem dort noch vorhandenen Elternhauſe A H Francke s ſowie am
Gymnaſium illuetre deſſen Schüler A H Francke war Denktafeln ent
hüllt werden ſollen Seine Rede klang in einem Hoch auf das Feſtkomitee
aus Mit vieler Freude nahm die Feſtverſammlung eine von urkräftigemHumor gewürzte Rede des Herrn Profeſſor Dr u f Stettin auf in
welcher er ſeine an der Latina als Lehrer verbrachten Tage ſkizzirte Ein
Salamander auf den Redner war der Dank für ſeine ſprühenden Witze
Den Toaſt auf die Frauen brachte Herr Profeſſor Dr Suchsland aus
worauf Herr Ehlert der Thätigkeit ſeines früheren Direktors jetzigen
Provinzialſchulrath Dr Becher gedachte und einen Salamander auf
denſelben inſcenirte Herr Schulrath Dr Becher dankte für die vielen
Beweiſe der ihm gezollten Verehrung und brachte ein Hoch auf ſeinen
Amtsnachfolger Herrn Rektor Dr Rauſch aus

Kommers der Realſchüler
Der geſtrige Kommers in den Kaiſerſälen vereinte mehr als 300

ehemalige Realſchüler mit den jetzt an der Anſtalt wirkenden Lehrern zu
feuchtfröhlichem Thun Die Begrüßungsrede und den Trinkſpruch auf
den Kaiſer hielt der Vorſitzende des engeren Feſt Ausſchuſſes Herr
Rentier Otto Die Schule ihre Lehrer und vor Allem den gegen
wärtigen Leiter der Anſtalt Herrn Prof Dr Strien feierte Herr Privat
gelehrter Behrens in deſſen Händen das Kommers Präſidium lag Nach
kurzen trefflichen Dankesworten des Herrn Prof Dr Strien begrüßte
Herr Bankdirektor Fuß im Namen der einheimiſchen ehemaligen Zög
linge der Realſchule die auswärtigen für die dann Herr Prof Dr Holde
fleiß durch ein Hoch auf unſere Saaleſtadt herzlichen Dank für die ihnen
gewordene freundliche Aufnahme bekundete Die Damen feierte in humor
voller Rede Herr Ziegeleibeſitzer Löſche Zur Verſchönerung der Feier
trugen weſentlich mehrere Geſangsvorträge eines Quartetts ehemaliger
Realſchüler die dem Vereine Sang und Klang angehören bei nichtminder mehrere ſchöne SoloVorträge des Herrn Kauſmens Henze Als

älteſter der anweſenden Alten Herren erwies ſich beim Semeſter Reiben
Herr Kunſtmaler Boltze von hier der 1830 in die Bürgerſchule der
Stiftungen eingetreten iſt aus der 1835 die Realſchule hervorgegangen iſt
Nach dem offiziellen Theile des Kommerſes hielt die von Herrn Dr Elſte
geleitete Fidulidät die Feſtgenoſſen noch lange in fröhlicher Stimmung
beiſammen

Kommers der Deutſchen Schule n
Der Andrang zu dem Kommerfe der Deutſchen Schulen war ein ſo

ſtarker daß der große Saal im Prinz Carl bald nach Oeffnung der
Thüren bis auf den letzten Platz gefüllt war Nach einleitender Concert
muſik ſprach Fräulein Kleemann einen ſchwunkvollen Prolog worauf
der Vorſitzende Herr Mechanikus Kleemann einige Worte der Be
grüßung an die Verſammlung richtete Die arg des Herrn Inſpektor
Gentſch ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer Beſondere Freude wurde
den Anweſenden durch das Erſcheinen des Herrn Geh Regierungsrath
Profeſſor Dr Fries zu theil welcher in einer zündenden Anſprache die
treue Anhänglichkeit und Liebe hervorhob die alle Schüler der deutſchen
Schulen Francke s Stiftungen ihr ganzes Leben hindurch bewahren und
die das Andenken A H Francke s in Ehren halten Den Ausſchußmitgliedern
die mit raſtloſem Eifer im Sinne Francke s ſammelten um eine Waiſen
ſtelle zu gründen brachte Herr Dr Fries ein Hoch Herr Mechanikus
Kleemann wies dann in einer Anſprache darauf hin daß es leider
troz aller Anſtrengungen nicht gelungen ſei das zur Stiftung einerWaiſenſtelle ecerkee Kapital ganz zuſammen zu bringen Sein

warmer Appell an die Hilfe der Anweſenden hatte einen ſchönen
Erfolg indem ſich Herr Baumeiſter Kuhnt erbot den noch fehlenden
Betrag rund 3000 Mk aus ſeinen Mitteln zu zahlen Auf dieſen Be
weis von Menſchenfreundlichkeit und Hochherzigkeit hatte das folgende
ſinnige Feſtſpiel beſtehend aus einer Anzahl prächtiger von Herrn Regiſſeur

Lorenz arrangirter lebender Bilder mit begleitendem T rvon Herrn Köhler und Geſang der Geſangs Abtheilung des chlenker
vereins doppelte Wirkung Von den noch folgenden Reden ſei nur nochdie des Herrn Jnſpektor Krebſt hervorgehoben welcher betonte daß er

und mit ihm das ganze Lehrkollegium ſich unausgeſetzt bemühen auf dem
von dem Stifter gelegten Grunde weiter zu bauen und einen tüchtigen

Bürgerſtan zu erziehen Die älteſten Jahrgänge her ehemaligen Schüler
wurden mit goldenen Sträußchen geſchmückt Jn ſpäter Stunde brachte
Herr Geheimrath Dr Fries noch ein Hoch auf den treuen Bürgerſtand
aus Die erhebende Feier dürfte allen Theilnehmern eine liebe Erinnerung
für das ganze Leben bleiben

Gedächtnißtafel
Wie bereits berichtet wurde bei der Feſtfeier der Latina auch eine

Gedächtnißtafel für die in den Kämpfen um Deutſchlands Einheit ge
fallenen Zöglinge der Latina und des Pädagogiums feierlich enthüllt
Dieſes ſchöne Zeichen der Dankbarkeit und Treue für die gefallenen Helden
hat in der Aula der Anſtalt gegenüber der Kanzel einen würdigen Piatz
gefunden und ſtellt ſich als einen breiten gebeizten Eichenholzrahmen dar
dem es an ſinnreicher architektoniſch wirkungsvoller Holzſchnitzerei nicht er
mangelt und der von einem Eiſernen Kreuz gekrönt wird Den Mittel
punkt nimmt eine Marmortafel ein Unter der Jnſchrift Jm Kampf
um Deutſchlands Einheit ſtarben von den Lehrern und
Schülern der Latina und des Pädagogiums den Tod für
König und Vaterland folgen die nach Kriegsjahren uud Schlachten
geordneten Namen Als ſolche finden wir 1864 A Meißner Bitterfeld
und S v d Schulen burgSchmiedeberg Düppel 1865
B Keferſtein Cröllwitz Podul Dr med Paetſch Berlin Gitſchin
L v Seidlitz Kurzbach Königgrätz H Kamlah Ahrensdorf K Thielo
Halle P Degenkolbe Halle L Lambert Düren Fr Leue Garde
legen und A v Bethmann Frankfurt a ſämmtlich bei Königgrätz
gefallen 1870 71 C Bauer Aſchersleben und L Maſchwitz
Krippchau bei Vionville M BiſchoffKöſen H MartinMöckerling
K Sendel Eisleben bei Beaumont O Böttger Halle Evreux
J Fürſtemann Halle Villerſexel O Hulbe Schochwitz A Krauſe
Schweinitz bei Mars la tour H Nehmitz Halle Neu Breiſach
G Rösner Rieda Gravelotte H Scherz Kränzlin Orleans J Hil
gers Uetteroth Metz F v Waldow und Reitzenſtein Königswalde
St Privat Unter dieſen Namen finden wir die eingemeißelte Widmungs

inſchrift Dem Andenken der Tapferen gewidmet zum
200jährigen Jubiläum der Lateiniſchen Hauptſchule am
1 Juli 1898 von den Schülern der Anſtalt ſowie auf dem
unteren Theile des Holzrahmens den Spruch Sei getreu bis in den
Tod ſo will ich dir die Krone des Lebens geben

Aus der Amgebung
Pißdorf 1 Juli Ueberfahren Von dem Fuhrwerke des

Gutsbeſitzers Oſterland von hier wurde ein Radfahrer überfahren Der
Geſchirrfihhrer hatte die Herrſchaft über die jungen muthigen Pferde ver
loren Obwohl der Radfahrer ſich noch zu retten ſuchte indem er durch
den Straßengraben fuhr wurde er doch von der Wagenſtange erfaßt ſein
Rad vollſtändig zertrümmert und er ſelbſt von dem Wagen überfähren
ſo daß er bewußtlos vom Platze gebracht werden mußte Er hat außer
inneren Verletzungen auch einen Unterſchenkelbruch erlitten

r Roßleben 30 Juni Beim Billardſpiel ſtieß ſich der
Fleiſchergeſelle Franz Schumann ein Queu derart ins rechte Auge daß
Letzteres ſchwer verletzt wurde und Sch ſich nach Halle in die Klinik be
geben mußte

Schafftädt 1 Juli Unfall Jm hieſigen Eiſenwerk geriet
geſtern Abend der Dreher Schnelle mit der linken Hand ſo unglückli
in die Bandſäge daß ihm drei Finger zerſchnitten wurden Der Verletzte
begab ſich in das Diakoniſſenhaus nach Halle

r Friedersdorf 30 Juni Unfall Um einen großen Wurzel
klotz zu zerkleinern trieb der Handarbeiter Gottfried Scheibe Keile in
denſelben Hierbei prallte Sch mit der Art ſo unglücklich ab daß er
den rechten Unterſchenkel mit außerordentlicher Wucht traf und denſelben
völlig zerſchmetterte Der Schwerverletzte wurde in die Halleſche Klinik
überführt

Bitterfeld 1 Jnli Grabſchändungen Nachdem erſt
kürzlich auf hieſigem Friedhofe ein größeres Denkmal in ſcheußlichſter Art
beſchädigt war ſo iſt ſchon wieder ein ähnlicher Fall verübt worden
Durch Bubenhände ſind nämlich an einem erſt vor kurzer Zeit geſetztem
Leichenſtein die ſämmtlichen Goldbuchſtaben der Jnſchrift zerkratzt worden
Allem Anſcheine nach iſt dabei ein Nagel ein Meſſer oder ein anderes
ſcharfes Inſtrument benutzt worden Hoffentlich gelingt es noch de
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Nr 153 Sonntagund unverſchämten Thäter zu ermitteln und exemplariſch
Auch Diebſtähle von Blumenſtöcken uſw von Gräbern

letzterer Zeit vielfach wieder vorgekommen
r Wittenberg 1 Juli Von einem beklagenswerthen Un

fall wurde der Schüler Camillo Roßberg betroffen als er um das
Herabfallen ſeines Radirmeſſers zu verhindern haſtig danach griff Un

lücklicherweiſe ſchnellte das Meſſer hierbei auf der Tiſchkante derart hochbat es dem Genannten tief ins rechte Auge drang welches gefährlich ver

legt iſt Der Knabe befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle
Weißenufels 1 Juli Kleinbahnen Morgen findet hierſelbſt

eine Verſammlung wegen Errichtung einer Kleinbahn Weißenfels Mücheln
Querfurt und am Montag eine ſolche wegen Erbauung einer Kleinbahn
linie Weißenfels Hohenmölſen Reuden mit einer Abzweigung durch das
Grunauthal nach Lützen ſtatt

r Börnecke 30 Juni Eine ſchwere Augenverletzung erlitt
der 12 jährige Edmund Reif beim Lanzenwerfen das er mit mehreren
Knaben ſpielte Die Kinder benutzten Bohnenſtangen und eine derſelben
traf den R ſo in das linke Auge daß die Erhaltung der Sehkraft deſſelben
aus offen erſcheint Der unglückliche Knabe befindet ſich in der Klinik
zu Halle

r Schönebeck 30 Juni Ourch eigene Unvorſichtigkeit zog
ſich Fräulein Roſalie Steinbrück ſchwere Verletzungen zu indem ſie trotz
wiederholter Warnung beim Gardinen Aufſtecken eine völlig defekte Steh
leiter benutzte Faſt unmittelbar nach dem Beſteigen brach die St mit
der Leiter zuſammen und erlitt einen Splitterbruch des linken Oberſchenkels
ſowie einen Bruch des linken Handgelenks ſie befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

u be
nd in

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatket

Halle 2 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Bau und Finanz Kommiſſion
Gemeinſame Sitzung am Dienstag den 5 Juli Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Ermächtigung des Magiſtrats zum Verkaufe von Bauſtellen an den
Juſtizfiskus zum Zwecke eines Neubaues des Land und Amtsgerichts
inmitten der Stadt ſowie zu dem event Ankaufe eines Grundſtücks und
Zuſtimmung zu einigen Straßen Regulirungen im Jntereſſe dieſes Baues

Hierauf folgend Sitzung der Bau Kommiſſion im Armendirektions
immer

Tagesordnung
1 Fortſetzung der Berathung über den neuen Entwurf und Koſten

anſchlag zum Bau einer eiſernen Brücke von der Ziegelwieſe über
die Schiffsſaale nach der Peißnitz und Mittelbewilligung hierzu

8 Abänderung der früher für die Gerberſaalenſtraße und Dreyhaupt
ſtraße auf der Weſtſeite feſtgeſetzten Fluchtlinie

Die große Wander Ausſtellung der Deutſchen Landwirth
ſchafts Geſellſchaft wird im Jahre 1901 wie in der geſtern in Dresden

abgehaltenen Hauptverſammlung der Geſellſchaft mit großer Mehrheit be
ſchloſſen wurde in Halle a S abgehalten Bekanntlich haben die hieſigen
ſtädtiſchen Behörden eine bezügliche Einladung an die Deutſche Landwirth
ſchafts Geſellſchaft ergehen laſſen und auch bereits eine größere Summe

für Preiſe Herrichtung eines Platzes am Böllbergerwege 2ec bewilligt
Außer unſerer Stadt kam noch Magdeburg in Frage

Ernennung Der Landrichter Dr jur Ackermann hierſelbſt iſt
zum Landgerichtsrath ernannt worden

Das Städtiſche Muſeum zu Halle hat einen außerordentlich
erfreulichen Zuwachs zu ſeinem Bilderbeſtande zu verzeichnen da ihm
ſeitens der Königlichen Nationalgallerie zu Berlin nach länger vor
bereitetem Antrage der Muſeumsverwaltung 11 werthvolle Gemälde auf
Dauer überlaſſen worden ſind Wir laſſen hier das Verzeichniß derſelben
folgen O Achenbach Villa Tortonia C Blechen Jtalieniſche Land
ſchaft und Waldinneres E Fries Jtalieniſche Landſchaft O Günther
Jm Gefängniß J Helfft Sicilianiſcher Kloſterhof Ed Meyerheim
Mutter mit Kindern in der Hausthür Ed Ockel Kühe im WaldJ Rollmann Bayriſche Gebirgslandſchaft B Vautier Der zerſtreute
Hausvater und A Weber Weſtfäliſche Landſchaft Sämmtliche Bilder
ſind bereits im Muſeum aufgeſtellt und von Sonntag an zu beſichtigen

Packetbeſtellung Das Kaiſerl Poſtamt 2 macht auf die Ein
richtung aufmerkſam daß den Packetbeſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten
Packete ohne Werthangabe zur Abgabe bei der Poſtanſtalt übergeben werden
Lürfen Es iſt auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die Abholung von
Packeten aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für derartige Beſtell
ſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr nicht zur Erhebung die
ſelben können in die Briefkaſten gelegt oder den beſtellenden Boten mit
gegeben werden Die Packetbeſteller nehmen die Packete entweder innerhalb
der Häuſer ſelbſt welche ſie zum Zwecke der Beſtellung bezw Abholung
betreten oder an denjenigen Stellen entgegen wo ihr Fuhrwerk jeweilig
hält Die Gebühr der Einſammlung der Packete beträgt 10 Pfg für
jedes Stück

Das Platzeoncert der Regimentskapelle findet Sonntag den
3 d Mts 12 Uhr Mittags vor der Kaſerne I in der Reilſtraße ſtatt
Das Programm lautet Jubiläumsmarſch von Münch Ouvertüre zur
Ernte Cantate von Weber Slaviſche Tänze von Dvörak Chor der
Friedensboten a d Oper Rienzi von Wagner Ulanenritt von Blon
Frohſinn Walzer von Waldteufel

Gartenfeſt Die Firma Klapp K Engelhardt Nachf ver
anſtaltet heute aus Anlaß ihres zwanzigjährigen Beſtehens in Osborgs
Bellevue für die Arbeiter ihrer hieſigen Draht und Blechwaarenfabrit
ein Gartenfeſt Für Nachmittags ſieht das Programm Concertmuſik und
Beluſtigungen für die Kinder vor Abends findet Ball und die Aufführung
eines Theaterſtücks ſtatt

Ein indiſcher Fakir wird vom nächſten Montag ab im Saale
des Neuen Theaters Vorſtellungen geben Dem Fakir werden von
auswärtigen Blättern ſtaunenswerthe Leiſtungen nachgerühmt er ſoll auf
Nägeln und geſchliffenen Säbeln barfuß laufen ſich mit bloßem Rücken
auf Nägel legen und 8 Mann auf der Bruſt tragen c Ferner ſoll er
vor dem Publikum mit ſichtlichem Appetit Sägeſpäne Kohlen Glas c
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verſpeiſen dazu Petroleum trinken und zuletzt ein brennendes Licht vorden Mund halten worauf aus Letzterem an mächtiger Feuerſtrahl ſprüht

Die Pauſen werden durch Concertmuſik ausgefüllt
Strafenſperrung Wegen Verlegung eines Waſſerrohrſtranges

wird die Straße Harz vom Weidenplan bis zur Neumarktſtraße vom
Worte ab für den Fahr und Reitverkehr auf einige Tage geſperrt

Heirathsſchwindler Am Dienstag Vormittag erſchien in der
Wohnung der Wittwe W in der Reilſtraße der ihr ſeit etwa rei
bekannte Korbmacher Eduard Voigt aus Leipzig Volkmarsdorf und
machte ihr in aller Form einen Heirathsantrag U a erklärte er ihr
daß er ſeit einigen Monaten verwittwet ſei in der Schmeerſtraße
habe er ein größeres Korbwaarengeſchäft errichtet und deshalb
müſſe er ſehen ſo bald als möglich eine tüchtige Geſchäfts
frau und gute Lebensgefährtin wieder zu finden Jn den ver
lockendſten Farben ſchilderte er die Zukunft und bat die Frau ſie
möge ihm die Hand fürs Leben reichen Voigt erbot ſich ſogar event
ſofort Verlobungsringe zu kaufen und dergleichen mehr Die unter dieſen
Umſtänden zum Wiederverheirathen nicht abgeneigte W erbat ſich eine
kurze Bedenkzeit und V verſprach in den nächſten Tagen wieder bei ihr
vorzuſprechen Kaum hatte der feurige Freier die Wohnung verlaſſen ſo
vermißte die Frau W ihren Trauring welcher auf dem Waſch
tiſche gelegen hatte Tags darauf mußte ſie ſogar die trübe Ent
deckung machen daß auch die Taſchenuhr ihres Mannes aus dem Vertikow
verſchwunden war Kein anderer als V konnte den Diebſtahl ausgeführt haben
und zwar als ſie einmal wenige Augenblicke in einem Nebenzimmer geweilt
hatte Noch an demſelben Tage machte Voigt unter dem Namen Carl Franke
und unter den gleichen vielverſprechenden Hoffnungen der erſt 29 jährigen
Wittwe R einer Milchhändlerin in der Triftſtraße ebenfalls einen
Heirathsantrag Hier erweckte jedoch Voigt durch ſein Gebahren Miß
trauen kurzum er wurde abgewieſen Bei ſeinem Weggange hatte der
Don Juan den von Frau W geſtohlenen und der Frau R zur An

nahme vergeblich präſentirten Trauring liegen laſſen Unzweifelhaft
gen es V auch im letzteren Falle lediglich auf einen Diebſtahl ab
geſehen

Ein kleiner Auflauf entſtand geſtern in der Schützenſtraße Eine
Handelsfrau hatte einem dort wohnhaften Handwerker einen Wechſel vor
gelegt und der Handwerker pünktlich Zahlung geleiſtet Die Frau welche
übrigens auch eine Zeugin mitgebracht hatte wollte nun nicht allein das
Geld ſondern wahrſcheinlich aus Unkenntniß auch den Wechſel wieder mit
fortnehmen Dadurch entſtand ein heftiger Streit der von den Frauen
auch auf die Straße getragen wurde weil der Zahler den Wechſel trotz
lebhafter Gegenwehr der Händlerin an ſich nahm und denſelben in
Stücke zerriß

Recognoscirt Die weibliche Leiche welche vorgeſtern an der
Färberei aus dem Mühlgraben gezogen wurde iſt als die der verwittweten
Architekt H von hier Bernburgerſtraße recognoscirt worden Die Ver
ſtorbene ſoll ſeit einiger Zeit Spuren von Trübſinn gezeigt haben

Selbſtmord Die unverehelichte Thereſe Saktler von Bruckdorf
verließ geſtern ihren Dienſt in Planena und kam zum Beſuch zu ihrer
hierſelbſt Graſeweg 11 wohnenden CTante Am Abend wollte nach
Houſe gehen Heute Morgen fand man ſie im Keller des Grundſtücks
erhängt vor

Vermiß t Der Arbeiter Hagelgans hat ſich ſeit 18 v Mts aus
ſeiner Wohnung Geiſtſtraße 33 entfernt und iſt bis heute dahin nicht
zurückgekehrt obgleich ſeine Sachen ſämmtlich dort noch ſtehen Möglich
iſt daß ihm irgend ein Unfall zugeſtoßen iſt H iſt 31 Jahre alt blond
von kräftiger Geſtalt und trägt hellgraue Hoſe dunkles Jacket grauen
ſteifen Hut

Vereins Kalender
Sonntag den 3 Juli

Verein ehem 32er 8 Uhr Stiftungsfeſt Neues Theater
Ver ehem 27er und 67er 4 Uhr Schlachtenfeier Wintergarten
Verb Veilchenbund 3 Uhr Wohlthätigkeitsvorſt Goldner Hirſch
Verein Traxdorf ſcher Volksſchüler 3 Uhr Kinderfeſt Paradies
Veteranenverband 7 Uhr Appell Gröbers
Theatr Ver Lohengrin 8 Uhr Kränzchen Weber s Geſ Haus Diemitz
Trotha Stammtiſch z Krug 281 4 Uhr Stiftungsfeſt Kaffeegarten

Montag 4 Juli
Kriegerverein 8 Uhr Quartalverſammlung Eiskeller
Krieger Begräbniß Verein S Uhr Generalverſammlung Eiskeller
Küraſſiere 8 Uhr Monatsverſammlung Markgrafen
Geſangverein Sängerluſt 8 Uhr Abendliedertafel Germaniagarten

Telegramme nud letzte Ranhrichten
Krakau 2 Juli Hirſch s Bur Auf Grund der Ausnahme

geſetze ſiſtirte die Polizei ſämmtliche hier beſtehenden Studenten und
Arbeitervereine Ebenſo werden in Przemyſl und Podgorce alle ſozialiſtiſchen

Vereine aufgelöſt Die Ausweiſungen mehrerer ſozialiſtiſcher Führer ſteht
bevor Jn der Umgegend von Woiniec und Bochnia fanden neuerdings
Plünderungen ſtatt weshalb viele Verhaftungen erfolgten

Rom 2 Juli Hirſch s Bur Jn einer Verſammlung der Kar
dinäle äußerte ſich der Papſt in ſehr abfälliger Weiſe über das neue
franzöſiſche Kabinet Er befürchtet beſonders ſeitens Bourgeois eine
antikatholiſche Bewegung und wird demnächſt an die Katholiken Frank
reichs einen Aufruf erlaſſen um ſie zum entſchloſſenen Vorgehen gegen
die Freimaurer aufzufordern

Petersburg 2 Juli Telegr des B Jn den Stahl
und Eiſenwerken in Brjank in denen 4500 Arbeiter beſchäftigt
werden iſt ein großer Streik ausgebrochen Zwei Kompagnieen Sol
daten wurden dorthin geſandt konnten aber nichts ausrichten ſondern
wurden zurückgedrängt Darauf wurden zwei Bataillone ins Ausſtands
gebiet beordert Die Streikenden zerſtörten alle Werkſtätten Der Streik
dehnte ſich dann in die benachbarten Gouvernements Moskau und Smo
lensk auf die dortigen großen Maſchinenwerke aus Ferner iſt auf den
Eiſenwerken in Jekaterinoslaw ein großer Streik ausgebrochen und auch
dorthin wurden ſofort zwei Bataillone geſandt Auch hier wurden die

3 Juli Seite 3Werkſtätten vollkommen zerſtört Die Urſache iſt die Unzufriedenh
Arbeiter mit ihren Löhnen Von Jekaterinoslaw hat ſich der Streik bereits
nach Charkow fortgepflanzt Jm Ganzen ſtreiken 22000 Arbeiter
Der Gouverneur von Orel der in Petersburg weilte iſt ohne Verzug nach
dem Gouvernement abgereiſt

Spanien und Nordamerika
Madrid 2 Juli Wolff s Bur Hier macht ſich jetzt eine

Reaktion gegen die auf den Frieden gerichteten Beſtrebungen geltend

Die klerikalen Zeitungen und die Prieſter predigen den Krieg bis aufs
Meſſer Die Konſervativen ſelbſt erklären es ſei nicht an der Zeit für
den Frieden einzutreten

Madrid 2 Juli Hirſch s Bur Nach einer amtlichen Meldung
aus Havanna legten die Jnſurgenten eine Dynamitbombe auf die
Schienen welche ein Militärzug paſſirte 4 Soldaten wurden getödtet
4 verwundet Der Gouverneur von Santiago theilt mit daß die aus
Holguin und Manzanilla erwarteten Verſtärkungen nicht eingetroffen ſind

London 2 Juli Hirſch s Bur Vom Kriegsſchauplatz wird
gemeldet daß der Angriff auf Santigago in vollem Gange iſt Auf der
ganzen Linie tobt ein erbitterter Kampf Die ſpaniſchen Poſitionen in
Aguadores und Morro haben namhafte Verſtärkungen erhalten Jn
Santiago ſelbſt trafen von Norden her die Truppen des Generals Lugne
ein Die Amerikaner haben Cabano einen Vorort von Santiago beſetzt
ihre Flotte bombardirt das Fort Morro und die anderen Forts am Ein
gang des Hafens Die ſpaniſche Flotte feuert auf die amerikaniſchen
Truppen welche ſchon in dichte Nähe der Stadt gekommen ſind

London 2 Juli Wolff s Bur Morningpoſt meldet aus
Newyork nach Mittheilungen aus Portorico iſt dort ein
Komplott entdeckt worden welches die Regierung ſtürzen
wollte Fünf Perſonen ſind verhaftet zwei ſtandrechtlich erſchoſſen worden
Die Verſchwörer ſollen beabſichtigt haben den Palaſt des Gouverneurs
mit Dynamit in die Luft zu ſprengen

Cairo 2 Juli Wolff s Bur Man glaubt hier ein Theil der
Flotte Camaras werde wieder nach Weſten gehen während der Reſt
in öſtlicher Richtung abfahre Es ſcheint ſo als beabſichtigten eingeborene

Kohlenträger zu verſuchen nach dem Rothen Meere zu gehen um dort
Kohlen auf die Schiffe der Spanier abzuladen Dies dürfte aber nicht
geſtattet werden

Newyork 2 Juli Wolff s Bur Aus Playa del Eſte wird
unterm 1 Juli gemeldet daß der Kampf bis zum Dunkelwerden dauerte
die Amerikaner drangen vor und nahmen die Außenwerke Santiagos
wahrſcheinlich wird der Kampf bei Tagesanbruch wieder aufgenommen
Die Amerikaner hatten ſchwere Verluſte einer Schätzung zufolge 500 Todte
und Verwundete

Waſſhington 2 Juli Wolff s Bur Jn der geſtrigen Sitzung
des Kabinets wurde die beſtimmte Verſicherung abgegeben daß die Re
gierung annehme Deutſchland werde ſich in die Angelegenheiten bei
Manila nicht einmiſchen

Hongkong 2 Juli Wolff s Bur Nach einem hier aus Cavite
eingegangenen Privatbriefe halten die Aufſtändiſchen die ganze Vrovinz
Ulaka beſetzt hier und da kommt es zu Scharmützeln Die Aufſtändiſchen

haben in der Bucht von Kayabas das ſpaniſche Segelſchlff Bohul ge
nommen welches 500 Mann landen wollte Es entſtand ein verzweifelter
Kampf in deſſen Verlaufe der kommandirende ſpaniſche Oberſtlieutenant
getödtet wurde Der Gouverneur grieth mit Weib und Kind in die Ge
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WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Juli 1898

Bei zunächſt öſtlichem Winde warmes und meiſt trockenes
Wetter ſpäter wieder Neigung zu Niederſchlägen
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Wegen vorgerückter Saison und um zur bevorstehenden Inventur meine großen Läger zu verkleinern habe ich mich ent

ſchloſſen einen bis zum 15 Juli R dauernden
n

der hier bezeichneten Artikel zu ganz bedentend r Preiſen zu veranſtalten
Strohhüte für Herren Knaben
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Hormal und Reform Unterzeuge
Bei allen dieſen Artikeln gewähre ich in dieſer Zeit auf die an jedem Stück deutlich in Zahlen ver
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Um mit den vom Frühjahr und Sommer zurückgebliebenen Beständen zu räumen verkaufen wir

mit bedeutender

Preis Ermüäüßigung
Wollene seidone und Wasch Kleicorstoffe

Bamen Costume Blousen Jackets Kragen Morgenröcke
UVnterröcke Kinderkleider etc

von Mleiderstoffen heinen u Baumwollenwaaren GarcinenT B Möbelstoffen Portieren etc
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Jeder am Lager befindliche Gegenstane ist mit gentſiohor Preisangabe Versehen an wird der Einkauf sehr erleichtert

und ist Jeder auch der Niohtkenner vor Vertheuerung gesehützt
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Halle a STeudelo 9 Merſeygasrſer
billig S Korm Halle a SFahrunterricht ganſelg gratis W eeelleGarantie

Auch habe ich nh einige ſehr gut erhaltene e Grosse Klausstrasse I
adraud Pneumatik Rover auf Lager ſowie ſämmtliche Zubehör e T W Herren Knaben und Arbeiter Garderoben
und Reparaturtheile De F Shhlüſſel 5 Pfg Größte Auswahl billigſte feſte Preiſwerden wenn auch die Räder nicht b g eiſeReparafuren mir gekauft ſind billigſt u r Glas Zeiger Bügel 10 Pfg Eleg Jacket Anzüge v Mk 7,50 an Zwirnhoſen v Mk 1,25 anFernſprecher 828 Werkftatt mit Motoreunbetrieb Max Rolle ührnagſer Eleg Rock Anzüge 10 Weſten e 60,78

Hy ieuiſcher Schutz Kein 60 Leipziger 60 a S cbetela u geh 188 n ere Eleg Knabenanzüge 1,85 und Jacken Lg um fhce Eleg Hoſen ws e e e 110Lederhoſen 1,50Alle anderen Artikel ebenfalls billigſt

Mitglieder von Conſum Pereinen erhalten 6 Projent Erlaß

S Korn Halle a Gr Llausstrasse

T Tanſfende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u AJ T 2 liegen zur Einſicht aus Künstl Z5 hne
e 1 S 2 S S 7I 2 achten ſt z m Portoz S Schachtel 3,50 Mk 81 5 Mk von 2 t an ſetzt ſchmerzlos einSchachte l 1,10 Mk 20 Pf Reparaturen Plombiren Zahn

S schweitzer Berlin O Holzmarktſtraße 69/70 operationen führt aus
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen 3 b a 1u haben in Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften 0 faud er

3
D R G M 424 u Hall I Ap bete Jn L a Soiabetbele Leipzigerſtraſſe 33
S ernennen mS 7l czd2 nernCentraſ Bazar 0
Gr Ulrichſtrafze 40 Adolf Berg Gr Ulrichſtrafze 40Zum Umzug empfehle als ganz beſonders preiswerth

Gurdi J u Emgil Ei n II 15 Pf T Abtheilung III Abtheilung IVardinenſtangen in hell u dunkel per Stü ma mer 28 em groß von 75 Pfg an Taſſen bunt bemalt u mit Goldrand 3 Paar tubenbeſen ndfeger Schri50 u 65 Pfg Schmortöpfe nur Pr Emaille von 35 Pfg an 50 Pfg e el ren Ken
Verſtellbare Zugeinrichtung fur jedes Fenſter bis 2,40 Mk 1 Satz Schüſſeln 6 Stück von 95 Pfg an Küchenrahmen ganz enorm billig

paſſend p Stück 50 u 65 Pfg Meſſer u Gabeln beſtes Solinger Fabrikat Waſſch Service reizende Muſter von 1,65 MkGarderoben u Handtuchhalter p Stück 25 p Dud von 3 Mk an bis 9 Mk an bis 8,50 Mk tets Neuheiten
50 Pfg u 1 Mk Kaffeemühlen 125 u 1,40 Mk Gewürzſchrank mit 6 Büchſen von 90 Pfg an et Vin allen Größen u Preislagen Britannia Eßlöffel per Dutzend 1 Mark bis bis 4,50 Mk inandbilder Figuren ſowie Nippſachen in 3,50 Mk Büchſen blau Zwiebelmuſter Stck 35 Pfg t Jrieſengroßer Auswahl Reibemaſchinen 1,50 Mk Glaswaaren in großer Auswahl ß Hochzeits und Geburtstags Geſchenken

Nur Grosse Ulrichstrasse 40 Ecke Kaulenberg
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